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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2016
Ehrenkodex
Res Perrot veröffentlicht Kriminalroman zu Kurden in der Schweiz
Die Flüchtlingsdebatte in Europa spitzt sich immer mehr zu und erfordert schnelle, politische Entscheidungen. Jedoch ist die Flüchtlingsbewegung ein altbekanntes Problem. Schon seit Jahrzehnten zwingen Kriege und Ausschreitungen Menschen zur Flucht, darunter auch kurdische Gemeinschaften. Diese wählen meist den deutschsprachigen Raum als Ziel ihrer Flucht, unter anderem auch die Schweiz. Res Perrot greift in seinem neuen Zürich-Krimi das Thema Integration auf und betraut Wachtmeister Paul Grossenbacher mit einem spektakulären Fall. Der Fund einer mumifizierten, weiblichen Leiche lässt auf ein grausames Verbrechen schließen. Die Ermittlungen führen ihn zu einem Vertrauten der Toten, doch die Suche nach ihm ist gefährlicher als gedacht. Erneut verwebt der Zürcher Autor ein gesellschaftlich relevantes Thema in einen spannenden Kriminalfall und blickt dabei hinter die Fassade der Schweizer Einwanderungspolitik.
Auf der Baustelle des Parkhauses Opéra am Zürcher Bellevue wird unter Pfahlbauten eine mumifizierte Frauenleiche entdeckt. Allerdings stellt sich schnell heraus, dass die Tote weder in die jüngere Bronzezeit gehört noch eines natürlichen Todes gestorben ist. Jemand hat die Frau bei lebendigem Leib verscharrt. Wer gräbt so tief, um ein Verbrechen zu vertuschen? Wachtmeister Paul Grossenbacher übernimmt die Ermittlungen und wühlt einmal mehr im Zürcher Dreck.
Res Perrot, 1960 als Berner in Zürich geboren. Aufgewachsen im Bernbiet, lebt er heute wieder im Kanton Zürich. Nach dem Besuch der Schule für Gestaltung in Bern arbeitete er als Grafiker, Art Director und Creative Director in verschiedenen Werbeagenturen, bis er sich selbstständig machte. Als Musiker tourte er mit diversen Formationen und war an einigen Schallplattenproduktionen als Bassist oder Produzent beteiligt. Seit ein paar Jahren widmet er sich neben dem Schreiben mit Hammer, Meißel und Leidenschaft der Bildhauerei. »Tells Grab« ist nach »Tells Söhne« der vierte Grossenbacher-Krimi.
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